


ARME

SCHULTER BIS ELLBOGEN
Vom Schulterpunkt (Grübchen bei gehobenem Arm) bis zur Ellbogenspitze bei

rechtwinkliger Armhaltung

ÄRMELLÄNGE
Vom Schulterpunkt bis zum Handgelenk bei natürlicher Armhaltung (leicht gebeugt)

INNERE ÄRMELLÄNGE
Von der Achselhöhle bis zum Handgelenk bei natürlicher Armhaltung (leicht gebeugt)

OBERARMWEITE

Über die stärkste Stelle des Oberarms bei gebeugtem Ellbogen

ELLBOGENWEITE
Umfang des Ellbogens bei gebeugtem Ellbogen

UNTERARMWEITE
Über die stärkste Stelle des Unterarms

HANDGELENKWEITE

Über die stärkste Stelle des Handgelenks

ARMAUSSCHNITT
Vom Schulterpunkt durch die Achselhöhle bis zurück zum Schulterpunkt

BEINE

* INNERE BEINLÄNGE
Innen am Bein vom obersten Punkt bis zum Boden
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* ÄUSSERE BEINLÄNGE
Außen am Bein von der Taillenlinie bis zum Boden

INNERE KNIELÄNGE
Innen am Bein vom obersten Punkt bis zum Knie

OBERSCHENKELWEITE
Über die stärkste Stelle des Oberschenkels – notieren Sie auch den Abstand zur

Taillenlinie und zum obersten Punkt der inneren Beinnaht

UNTERSCHENKELWEITE
Über die stärkste Stelle des Unterschenkels – notieren Sie auch den Abstand zum

obersten Punkt der inneren Beinnaht

KNÖCHELWEITE

Über die stärkste Stelle des Fußknöchels

SITZHÖHE
Bei aufrechter Sitzhaltung von der Taillenlinie bis zur Sitzfläche

SCHRITTLÄNGE
Von der vorderen Taillenlinie durch den Schritt bis zur hinteren Taillenlinie



Schnittvorlagen und Symbole
Die Hersteller von Schnittvorlagen verwenden ähnliche Symbole. Hier sind die

wichtigsten. Sie finden Sie auf den Schnittvorlagen in diesem Buch wieder, ebenso

auf den meisten Fertigschnitten.

Sternchen

Sternchen müssen auf den

Stoff übertragen werden,

damit die Schnittvorlagen

korrekt ausgerichtet wer-

den können. Sie können sie

durchschlagen oder mit Kopierpapier bzw. Steck-

nadeln übertragen.

Stoffbruch

Dieses Symbol zeigt, wo die

Kante der Schnittvorlage an

den Stoffbruch gelegt werden

muss. Manche Schnittteile

werden nur als halbe Teile

vorgegeben, weil sie sym-

metrisch sind. Falten Sie den Stoff, legen Sie die

Schnittvorlage entsprechend der Markierung auf

und schneiden Sie das komplette Teil aus.
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den Stoff auf die Knopfleiste und markieren die

entsprechende Position der Knöpfe.

Enden. Übertragen Sie die Linie mittels Durch-

schlag oder mit Stecknadeln (

Einhalten nähen Sie zwischen den Sternchen zwei

parallele Heftnähte auf der Nahtzugabe. Ziehen

Sie dann die Unterfaden vorsichtig an, um den

✷



Fadenlauf

Der Fadenlauf verläuft par-

allel zu den Webkanten.

Der richtige Fadenlauf ist

für den korrekten Falls des

Kleidungsstücks ausschlag-

gebend.

Einsetz- und Passzeichen

Sie helfen, die Stoffteile

richtig zusammenzusetzen.

Als Symbole verwendet man

kleine bzw. doppelte Drei-

ecke. Ist ein kleines Dreieck

angegeben, schneiden Sie

ein kleines Dreieck in die

Nahtzugabe, bei einem Doppeldreieck machen Sie

einen kurzen, geraden Einschnitt, nicht zu nahe

an die Nahtlinie.

Stoff einzuhalten.

schlag oder mit Stecknadeln (

Verlängern und Verkürzen finden Sie auf S. 19.



Schnittgrößen und Schnittkorrekturen
Alle Schnittvorlagen in diesem Buch sind in sechs Größen verfügbar, die von 1 bis 6 durchnummeriert

sind (sie entsprechen in etwa den Konfektionsgrößen 34 bis 46). Sobald Sie Ihre eigenen Maße erfasst

haben, können Sie sehen, welche Größe Ihnen am ehesten entspricht. Standardmaße passen nur den

wenigsten. Es kann sein, dass Sie am Oberkörper Größe 4 brauchen, an Taille und Hüfte aber Größe 6.

Sie können alle Schnittvorlagen so anpassen, dass Sie Ihren eigenen Maßen perfekt entsprechen.

Eine Schnittvorlage korrigieren bedeutet, sie

genau den eigenen Maßen anzupassen. Des-

halb ist es wichtig, dass Sie Ihre Maße absolut

präzise erfassen. Wenn Sie z. B. an der Taille

Größe 2 brauchen und an der Hüfte Größe 4,

müssen Sie die Schnittvorlagen für einen Rock

korrigieren, damit er später auch gut sitzt.

So gehen Sie vor


